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Alle Ratschläge in diesem Buch wurden sorgfältig erwogen und geprüft. Eine Garantie kann dennoch nicht übernommen werden. Eine Haftung des Autors beziehungsweise des Verlags für jegliche Personen-, Sach- und Vermögensschäden ist daher ausgeschlossen.


Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung und Verbreitung der Übersetzung, vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (durch Fotokopie, Mikrofilm oder ein anderes Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung des Verlages reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme gespeichert, verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.





Das erwartet Sie in


diesem Ratgeber


Die Börse und der allgemeine Handel mit Wertpapieren, Aktien und Co. werden in der gesellschaftlichen Mitte oft mit negativen Gedanken assoziiert. Für eine Vielzahl der Menschen überwiegen die Risiken am spekulativen Kapitalmarkt.


Die Angst vor dem vollständigen Verlust des eigenen Vermögens ist zu groß. Doch woher kommen diese Ängste und negativen Assoziationen und sind diese gerechtfertigt bzw. angemessen in der heutigen Zeit? In diesem Ratgeber erhalten Sie Einblicke in die Welt der Trader, der Menschen, die ihr Geld mit dem Ziel eines maximalen Vermögensaufbaus an der Börse anlegen. Sie werden erfahren, wie sich das Trading auf die menschliche Psyche auswirkt. Sie werden Umsetzungsmöglichkeiten kennenlernen, um ihre Gedanken steuern zu können, wichtig ist es hierfür zunächst, diese zu verstehen. Hierfür werden Ihnen Ratschläge und Tipps der erfahrenen Börsianer aufgezeigt, welche möglicherweise Ihr negatives Bild von der Börse und deren Tradern verändern wird.


Denn in Zeiten geprägt von der Corona-Krise, unsicherer Rente und der allgemeinen Inflation, sprich dem schleichenden Wertverlust Ihres Geldes, ist es unumgänglich, für seine eigene Altersvorsorge zu sorgen. Dies kann langfristig gelingen und hierfür bedarf es Kenntnissen und Expertise, auch und vor allem bezüglich der Auswirkungen auf die eigene Psychologie im Verhalten mit dem eigenen Trading. Wenn Sie diesen Ratgeber lesen, werden sich Ihnen möglicherweise neue Sichtweisen in Bezug auf den langfristigen Vermögensaufbau erschließen. Sie werden einen klaren Blick auf die Risiken und Chancen des Tradings entwickeln und die Auswirkungen auf die menschliche Psyche nachvollziehen. Denn nur, wer diese zu kontrollieren versteht, der wird langfristig erfolgreich sein Vermögen an der Börse aufbauen können. Denn der spekulative Aktienmarkt bringt einige vielversprechende Chancen mit sich, diese gilt es, für sich zu nutzen.





Die Basics des


Tradings


Zu Beginn lernen Sie Basiswissen über Trading kennen. Stellen Sie sich vor, wir bauen ein Haus. Damit der Hausbau beginnen kann, müssen wir erfahren, wie das Grundgerüst auf dem wackligen Boden stehen kann. Wir wollen nicht, dass beim ersten Regen alles weggeschwemmt wird.


Wir wollen eine solide Grundlage und hierfür müssen wir die Basics zunächst kennenlernen und noch viel wichtiger, wir müssen diese verstehen. Zusätzlich sollten wir uns dieses Basiswissen immer wieder vor Augen führen, um es in unserem Mindset verinnerlichen zu können.



INVESTOR ODER TRADER?


Am Anfang Ihrer Trading-Karriere müssen Sie direkt eine wichtige Entscheidung treffen. Sind Sie ein Investor oder ein Trader? Doch was genau ist hiermit eigentlich gemeint und wo liegen die Unterschiede? Welche Vor- und welche Nachteile bringen die Anlagestrategien mit sich?


Investor


Ein Investor ist gemäß dem Duden eine „Person, Firma oder Ähnliches, die investiert, also das Kapital anlegt. Auf Englisch bedeutet „to invest“ – etwas anlegen“. Somit ist ein Investor jemand, der Geld von sich nimmt und in ein Unternehmen investiert bzw. anlegt. Er hat dabei die Erwartungshaltung, dass das Unternehmen mit dem Geld sinnvoll umgeht und damit nutz- und gewinnbringend arbeitet.


Hierbei geht es meistens um einen langfristigen Anlagehorizont, welcher sich oftmals über mehrere Jahrzehnte erstrecken kann. Sinnvoll ist es als Investor, vor der Anlage eigene, persönliche Ziele zu definieren, welche ein Unternehmen erreichen sollte.


Solange diese Ziele mittel- oder langfristig erreicht werden und das Unternehmen sich auf einem positiven Weg befindet, sollten sich die Investoren von kurzfristigen Kursschwankungen nicht aus der Ruhe bringen lassen. Wenn das Unternehmen die festgelegten Ziele nicht erreicht, so kann aus einem Investment komplett oder stückweise ausgestiegen werden.


Trader


Geht man nun wieder nach dem Duden, so versteht man unter einem „Trader“ einen Anleger mit überwiegend spekulativem Interesse.


Der Ursprung des Begriffes stammt aus dem Englischen und bedeutet wörtlich übersetzt „Händler“. Zur Unterscheidung zum Investor ist vor allem der Begriff „spekulativ“ von Bedeutung. Spekulative Interessen sind zu assoziieren mit „kurzfristigen“ und „riskanten“ Interessen.


Unterscheidung


Trader sind auf kurzfristiges und riskanteres Investieren ausgerichtet, es geht darum, oft und schnell zu handeln und Gewinne einzufahren. Hierbei spielt die Verlustbegrenzung eine wichtige Rolle. Es geht darum, sinnvolle Einstiegssignale zu erkennen und dabei Emotionales klar abzugrenzen.


Investoren sind langfristig ausgerichtete Anleger, die ihr Geld einem Unternehmen zur Verfügung stellen, damit dieses schneller wachsen und mehr Profit erzielen kann. Der Anleger profitiert vom Erfolg des Unternehmens. Ein Investor sollte sich zwar nicht von seinen persönlichen Überzeugungen blenden lassen, allerdings können bei der Unternehmensauswahl die eigenen Werte mit einbezogen werden. Legt man beispielsweise viel Wert auf das nachhaltige Handeln eines Unternehmens, so kann bei der Analyse eines Investments dies berücksichtigt werden. Somit können Investoren in ihren Anlagen ihr eigenes Weltbild einbeziehen.
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